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Gemeindebrief Ausgabe Dezember 2021 - Februar 2022 

Oberscheckenbach Ohrenbach Habelsee Steinach / Ens Mörlbach 

Krippenfigur aus der St. Johannis-Kirche 

Foto: A. Fröhlich 
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AN(GE-)DACHT 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
 
gibt es eine Krippenfigur, die Sie seit Kindheitstagen fasziniert? Welche ist es? Und was ist das 
Besondere an ihr? Ihr Gesichtsausdruck oder ihre Haltung? Oder kennen Sie Krippenfiguren und 
Krippen eher aus unseren Kirchen zur Weihnachtszeit oder von den Weihnachtsmärkten in der 
Umgebung? 
 
Für Weihnachten stellen Menschen wieder Weihnachtskrippen auf. Die erste lebende Weih-
nachtskrippe gab es im Jahr 1223. Franz von Assisi feierte mit Gottesdienstbesuchern in einem 
Wald bei Greccio: 
Krippentrog, Tiere und Hirten aus der Umgebung bildeten diese Krippe. Dahinter stand wohl die 
Absicht, sich die Lebenssituation zu verdeutlichen, in welcher Jesus geboren wurde. 
Deswegen entstehen immer wieder Krippen, die in eigener heimischer Landschaft gestaltet wer-
den. Sei es in einem fränkischen Bauernhof, auf einem Marktplatz oder vor Bergen der Fränki-
schen Schweiz. 
 
Es macht deutlich: Gott kommt in unsere Welt. In unsere Lebenssituation kommt Jesus an Weih-
nachten als Mensch unter Menschen. Er teilt mit uns das, was unser Leben ausmacht – in guten 
und in besonderen Zeiten. 
 
Ich wünsche Ihnen eine frohe und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit mit allen guten Wün-
schen für den Start in das Neue Jahr 2022, 
herzliche Grüße 
 
Ihr 

 
 
 

Pfarrer Reinhard Baust 

 

Weihnachtskrippe  aus der St. Johannis-Kirche 
Foto: A. Fröhlich 
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AUS DER KIRCHENVORSTANDSARBEIT 

STEINACH/ENS 
An der Südseite der Steinacher Kirche muss in naher Zukunft einiges saniert werden. 
Das Mauerwerk im Bereich der Eingangstüre und des Anbaus (Aufgang zur Empore)  
hat viele Risse. 
Das Kirchgeld 2021 wird deshalb für die Sanierung der Kirche verwendet. 
Die Spenden zur Goldenen Konfirmation werden für Einzelkelche für das Abendmahl 
und für einen neuen Baum, der auf dem Friedhof an der Südseite der Kirche gepflanzt 
wird, verwendet. 
Die Jahresrechnung 2020 wurde beschlossen und lag im Pfarramt zur öffentlichen 
Einsichtnahme aus. 
Text: Friedrich Holzinger 
 
OHRENBACH  
In der letzten Sitzung wurden noch letzte Vorbereitungen zum Kirchenrenovierungsauftakt besprochen. Als 
Leitspruch für die Kirchenrenovierung entschied man sich für: „St. Johannis - Gemeinsam Zukunft schaffen“. 
Vielen Dank für die Vorarbeit des Bauausschusses. 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Willi Horn, für das schöne und detailtreue Modell unserer St. Johannis Kirche, 
das auch als Spendenkasse für die Renovierung dient. 
In den letzten Oktober Tagen wurde das Gerüst am Pfarrhaus abgebaut. 
Der Malerbetrieb Witscher aus Dettelbach hatte der Fassade einen neuen Anstrich verliehen. 
Die Firma Kirschschlager aus Aub hat die Spenglerarbeiten gemacht. 
Die Firma Dieter Schmidt aus Adelshofen sorgte für neuen Glanz an den Fensterläden. 
Firma Mark aus Aub war für die Natursteinsockelarbeiten beauftragt. 
Für die Elektroarbeiten war die Firma Bender aus Steinsfeld tätig. 
Die Verwendung des Kirchgeldes 2021 wurde für die Kirchenrenovierung und für den Haushalt beschlossen. 
Text: Norbert Krämer 
 
MÖRLBACH 
Die elektrischen Arbeiten in unserer Kirche/Sakristei wurden nun erfolgreich beendet. 
In Zusammenarbeit mit Architekt Herrn Hahn beginnen die Renovierungsarbeiten eines Teilstücks der Kirch-
hofmauer definitiv im Frühjahr 2022. 
Es ist angedacht, eine Kirchengemeindeversammlung wegen 24 Stunden Kirchen-
glockenschlag einzuberufen. 
Es stehen Überlegungen an, die vorderen Bankreihen (Kinderbänke) in der Kirche 
zwecks Raumgewinnung zu entfernen. 
Text: Christina Mohrmüller 
 
HABELSEE 
Eine gute Nachricht vom Habelseer Friedhof. In der letzten Juliwoche wurde nach 
langem Warten auf die bestellten Ersatzteile endlich die elektrische Brunnenpumpe 
repariert. Wir bedanken uns auf diesem Wege herzlich bei Herrn Dieter Füreder der 
sich maßgeblich um die Reparatur der Pumpe gekümmert hat. 
Diesen Sommer wurde der über 200 Jahre alte Gedenkstein am Eingang des Ha-
belsee´r Friedhofes gesäubert, gestrichen und die verblichene Inschrift wieder les-
bar gemacht. (Siehe auch S. 10) 
Gerhard Haag kümmerte sich um die Restaurierung, die einige Zeit in Anspruch 
nahm. Zeitaufwendig gestaltete sich das händische Nachzeichnen der Inschriften. 
Alle hierfür angefallenen Kosten wurden komplett von Herrn Georg Metzger über-
nommen, dem die Renovierung des Gedenksteines ein Anliegen war. Wir bedan-
ken uns bei beiden recht herzlich für ihr freiwilliges Engagement ! 
Text und Foto: Eva-Maria Huprich 
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Dezember 2021 

02.12., 14 Uhr Andacht — Seniorenkreis Steinach/Mörlbach 

04.12., 19.30 Uhr Adventsandacht vor der Alten Schule in 
 Mörlbach — Entfällt! 

16.12., 14 Uhr Andacht—Seniorenkreis Ohrenbach/Habelsee 

18.12., 16 Uhr Waldweihnacht mit der Jungschar Ohrenbach 

 

Januar 2022 

13.01., 14 Uhr Seniorenkreis Steinach/Mörlbach 

16.01., 19 Uhr Mitarbeiterabend in Ohrenbach — Entfällt! 

18.01., 19.30 Uhr 1. Bibelabend in Steinach/Bhf. im  

 Gasthaus Flory mit Pfarrer Baust 

20.01., 14 Uhr Seniorenkreis Ohrenbach/Habelsee 

27.01.19.30 Uhr 2. Bibelabend in Endsee im Gasthaus 

 Walther mit Pfarrer Raithel 

 

Februar 2022 

03.02., 19.30 Uhr 3. Bibelabend im Gemeindehaus 

 Ohrenbach mit Pfarrerin Knörr 

10.02., 14.00 Uhr Seniorenkreis Steinach/Mörlbach 

17.02., 14.00 Uhr Seniorenkreis Ohrenbach/Habelsee 

 

TERMINE IM ÜBERBLICK 

29.11. — 
05.12. 

Pfarrer Raithel 17.01. — 
23.01. 

Pfarrer Baust 

06.12. — 
12.12. 

Pfarrer Baust 24.01. — 
30.01. 

Pfarrer Raithel 

13.12. — 
19.12. 

Pfarrer Raithel 31.01. — 
06.02. 

Pfarrer Baust 

20.12. — 
26.12. 

Pfarrer Baust 07.02. — 
13.02. 

Pfarrer Raithel 

27.12. — 
02.01. 

Pfarrer Raithel 14.02. — 
20.02. 

Pfarrer Baust 

03.01. — 
09.01. 

Pfarrer Raithel 21.02. — 
27.02.  

Pfarrer Raithel 

10.01. — 
16.01. 

Pfarrer Raithel 28.02. — 
06.03.  

Pfarrer Baust 

Wir sind für Sie da und teilen uns Geburtstagsbesuche und Kasualien der Kirchengemeinden Ohrenbach und 
Habelsee im folgenden Wechsel auf: Pfarrer Johannes Raithel (Tel. 09865/319) und Pfarrer Reinhard Baust.

Bitte informieren Sie sich in der Tageszeitung, ob die Temine 

in der Corona-Pandemie auch stattfinden können! 
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TERMINE IN DER GEMEINDE 

Heilig Abend 
 15.00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Baust 
    und den Krippenspielkindern in  
    Ohrenbach 
 16.30 Uhr Gottesdienst in Mörlbach mit Prädikant 
    Breiter 
 18.00 Uhr Christvesper in Steinach mit Pfarrer Baust 
 18.00 Uhr Christvesper in Habelsee mit Prädikant  
    Breiter 
1. Weihnachtsfeiertag 
 08.45 Uhr Gottesdienst in Steinach mit dem 
    Posaunenchor (Pfarrer Baust) 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Ohrenbach mit der 
    Bauernkapelle und Pfarrer Baust 
2. Weihnachtsfeiertag 
 10.00 Uhr Gottesdienst in Habelsee mit Pfarrer Raithel 
 19.30 Uhr Gottesdienst in Mörlbach mit dem Posaunenchor und Pfarrer i.R. Gisbertz 

Krippenspiel am Heiligen Abend in Ohrenbach 
„Gottes Wege“ 

24. Dezember 2021, 15 Uhr 

vor dem Gemeindehaus 

Auch in diesem Jahr werden wir das Krippenspiel in Ohrenbach 
nicht in der Kirche feiern, sondern im Freien vor dem Gemeinde-

haus. 

Bei schlechtem Wetter wird statt des Krippenspiels eine Andacht in 
der Kirche sein. 

 

Wir möchten alle Gemeindeglieder unter Einhaltung der ak-
tuell gültigen Covid-19-Hygieneauflagen zu einer vorweih-

nachtlichen Adventsandacht einladen. 

 

Am Samstag, den 4. Dezember, um 19.30 Uhr, vor der 
Alten Schule in Mörlbach. 

Der Posaunenchor wird die Andacht musikalisch umrahmen. 

Anschließend ist bei gemütlichem Lagerfeuer 

für Essen und Trinken bestens gesorgt. 

 
Bitte beachten Sie kurzfristige Änderungen in der Presse und in den  
Abkündigungen. 
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Termine Seniorenkreise: 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
solange es in der angespannten Coronazeit möglich ist, finden 
donnerstags ab 14.00 Uhr die Seniorennachmittage statt. Die 
Helferinnenteams Ohrenbach oder Steinach bereiten wieder 
alles vor. Bitte melden Sie sich an, auch gerne bei beiden Ter-
minen! 
Im Dezember finden an den Seniorenkreisterminen An-
dachten in der Kirche statt! 
Telefonnummern für die Anmeldung (spätestens Vortag)! 
Elisabeth Bach, Team Steinach, 09843 / 1836 
Monika Korn, Team Ohrenbach, 09865 / 531 

  
TERMINE IN DER GEMEINDE 
 

Es gelten die aktuell gültigen 

Covid-19-Auflagen! 

 
Dezember bis Februar 
Steinach 02.12. 
Ohrenbach 16.12. 
Steinach 13.01. 
Ohrenbach 20.01. 
Steinach 10.02. 
Ohrenbach 17.02. 

Liebe Gemeindeglieder, 

für die Ohrenbacher Kirche   
suchen wir auch in diesem Jahr 
einen Weihnachtsbaum. Falls 
Sie eine Tanne oder eine Fich-
te haben, die gut in die Ohren-
bacher Kirche passen könnte, 
freuen wir uns über Ihre Mit-

teilung! Bitte rufen Sie im 
Pfarramt an. Tel.: 09865 / 550 

Vielen Dank. 

Pfr. R. Baust 
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JUBELKONFIRMATIONEN 2021 

Goldene Konfirmation in Mörlbach am 19. September 2021 

Goldene Konfirmation in Steinach am 12. September 2021 

Fotostudio Lichtblick, Uffenheim, Evi Pöltl 

Copyright ©Kreativbüro Schlosser, Burgbernheim  

Am 12.09.2021 
wurde das Fest 
der Goldenen 

Konfirmation der 
Konfirmanden-

jahrgänge  
1968, 1969 und 
1970 in der Ma-

rienkirche in 
Steinach/Ens 

gefeiert, pande-
miebedingt mit 
mehr als einem 

Jahr Ver-
spätung.  

Am 19.09.2021 
wurde - eben-
falls ein Jahr 
später - das 

Fest der Golde-
nen Konfirmati-
on der Mörlba-

cher und Habel-
seer Konfir-
mandenjahr-

gänge 1967 bis 
1971 in der St. 

Laurentius-
Kirche  in 

Mörlbach gefei-
ert. 
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AUS UNSEREN KIRCHENGEMEINDEN 

Spendenkasse — Kirchenrenovierung Ohrenbach 
 
Für die sehr dekorative und kunstfertige Gestaltung einer 
Spendenkasse in Form einer Miniaturausgabe der St. Jo-
hannis-Kirche aus Ohrenbach ein herzliches Vergelt’s 
Gott an den Künstler Willi Horn. In vielen Stunden ehren-
amtlicher Arbeit hat er ein kleines Kunstwerk für unsere  

 

Spendenaktion „St. Johannis - gemeinsam 
Zukunft schaffen“ geschreinert. Es ist fünf 
vor zwölf auf dem Ziffernblatt, und soll auf 
die Dringlichkeit der Restaurierung unserer 
St. Johannis Kirche hinweisen. Im Ernte-
dankgottesdienst wurde der Gemeinde die 
originelle Spendenkasse vorgestellt, sie 
steht im Eingangsbereich der Kirche. 

Text: Andrea Fröhlich 

 

Foto: A. Fröhlich 

Rückblick: Gemeindeversammlung  
 
Am 24.9.2021 fand die Gemeindeversammlung der Kirchengemeinden Ohrenbach und Habelsee im 
ehemaligen Gasthaus in Oberscheckenbach statt. In dieser gab es einen Bericht zum aktuellen 
Stand der Kirchenrenovierung in Ohrenbach und zu den aktuell stattfindenden Gruppen und Kreisen. 
Ein Gemeindemitglied regte an, die Statistik zu Kasualien in der nächsten Gemeindeversammlung 
bekannt zu geben. Ferner sollen auch im Rahmen dieser Versammlung eine Spendenauflistung zur 
Verfügung stehen. Die nächste Gemeindeversammlung findet voraussichtlich am 29.9.2022 statt. 
Pfarrer Reinhard Baust 
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AUS UNSEREN KIRCHENGEMEINDEN 

Foto: M. Keller 

Fotos: F. Holzinger 

Die Evangelische Landjugend aus Ohrenbach hat neu     
gewählt  
 
Die ELJ Ohrenbach hat eine neue Vorstandschaft gewählt.    
Julian Ströbel aus Gailshofen hat den Posten des 1. männli-
chen Vorstandes übernommen. Als 1. weiblicher Vorstand wur-
de Johanna Weiß aus Gailshofen gewählt. Niklas Horn, aus   
Ohrenbach und Hannah Geuder aus Oberscheckenbach haben 
das Amt der stellvertretenden Vorstände übernommen. Als Kas-
sier wurde Kilian Stier aus Gumpelshofen gewählt. Franziska 
Kößer aus Gumpelshofen wurde zur Schriftführerin ernannt. 
Beisitzer wurden Andreas Stier aus Gumpelshofen, Fabian 
Stahl und Kristina Weiß, beide aus Gailshofen, Jonas Veeh aus 
Oberscheckenbach und Phillipp Volkert aus Ohrenbach. 

Wir freuen uns, durch die neuen Mitglieder frischen Wind in die 
Landjugend zu bringen. Die neue Vorstandschaft freut sich auf 
die nächsten zwei Jahre. 
 
Text: Franziska Kößer 

 
Seniorenkreis Steinach 
 
Frau Helga Hautum u. Frau Helene Metzger 
wurden als langjährig Aktive im Seniorenkreis 
verabschiedet. 
 
Frau Elsbeth Kötzel und Frau Sibylle Huprich 
haben sich für die Nachfolge bereit erklärt. 
 
Nochmal ein herzliches Dankeschön den bis-
herigen und auch den neuen Helferinnen. 
 
 
Bild: Elisabeth Bach - Text: Friedrich Holzinger 

 
Renovierung des Sakristeidaches an der Steinacher Kirche 
 
Im September wurden die Ziegel und Teile des Unterbaues an der Steinacher Sakristei erneuert. 
Die Zimmerei- und Dachdeckerarbeiten wurden von Fa. Wittmann aus Wiebelsheim ausgeführt. 
Von der Fa. Müller und Scherer aus Burgbernheim werden die noch anstehenden Malerarbeiten durchge-
führt. 
 
Text: Friedrich Holzinger 
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AUS UNSEREN KIRCHENGEMEINDEN 

 
Friedhofsschnitt Steinach 
Anfang Oktober war es wieder Zeit für den Fried-
hofsschnitt in Steinach. Dreizehn Gemeindeglieder 
sorgten dafür, dass Äste, Sträucher  und Hecken 
zurückgeschnitten wurden. Nach getaner Arbeit 
gab es noch etwas zu Essen und Trinken. 
Bild und Text: F. Holzinger 
 
 
 

Arbeitseinsatz im Gemeindehausgarten 
Amerikanische Soldaten aus Illesheim ha-
ben den Steinacher Gemeindehausgarten 
wieder sauber hergerichtet. 
Der Efeu wurde samt Wurzelwerk entfernt. 
Das Pflaster wurde gründlich gereinigt. 
Sechs freiwillige Helfer aus der Kirchenge-
meinde haben die Aktion unterstützt. 
Danke an alle, die organisiert und mitge-
arbeitet haben. 
 
Bild: Pfr. Baust - Text: F. Holzinger 
 

Impressionen vom Gottesdienst in Gallmersgarten, der Goldenen Konfirmation und von der Mit-
arbeiterfeier in Steinach. 

Bilder: F. Holzinger 
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Aufklärung über das Denkmal am nordwestlichen 
Eingang unseres Friedhofes in Habelsee. 
 
Dieses Denkmal wurde vom Schlossgärtnersohn Micha-
el Sprenger im Jahr 1840 im Friedhof von Habelsee er-
stellt. Er diente 40 Jahre in Russland in der russischen 
Armee. Als Napoleon im Jahr 1811 aus Russland ver-
trieben wurde, kam er mit den siegreichen russischen 
Truppen wieder nach Deutschland. Da besuchte er 
nach 40 Jahren Fremde sein Heimatdorf Habelsee, das 
er 40 Jahre nicht mehr gesehen hatte. Seine Eltern wa-
ren, laut Grabinschrift leider schon verstorben. Als jun-
ger aufgeweckter Schüler kam er in den Genuss eines 
Stipendiums, das der damalige Schlossbesitzer für be-
gabte Dorfkinder ausgelobt hatte. Es war die Patrizierfa-
milie Rückert aus Rothenburg ob der Tauber. Dadurch 
konnte Michael Sprenger das Gymnasium im damaligen 
Jakobsschulhaus in Rothenburg ob der Tauber und 
auch weiterführende Schulen besuchen. Auch Essen 
und Wohnung erhielt er von dieser vorbildlichen Patri-
zierfamilie. Dann verließ er um 1774 Deutschland und 
zog nach Russland. In der russischen Armee dienten 
damals viele Deutsche. Die Zarinnen waren ja auch 
meist deutsche Prinzessinnen (Katharina die Große und 
andere). Nach 40 Jahren Dienst in der russischen Ar-
mee kehrte er als Oberstleutnant-Feldingenieur in sein 

Heimatdorf zurück. Offensichtlich war er ein tüchtiger Offizier. Er blieb aber nicht in Deutschland, son-
dern kehrte wieder nach Russland zurück. Aber das schöne, und auch teure Grabmal seiner Eltern, 
ließ er herrichten. Ich denke, man sollte dieses seltene Grabmal, errichtet vom berühmtesten Sohn von 
Habelsee, in Ehren halten. Deshalb haben wir den Stein gesäubert und frisch und wieder leserlich be-
schriftet. Sozusagen runderneuert. 
Text: Georg Metzger 

  

AUS UNSEREN GEMEINDEN 

Ehrungen in Habelsee 
 
Am Sonntag, den 10. Oktober 2021, wurde im 
Rahmen des Gottesdienstes, Frau Herta Prehmus, 
für ihr 20 jähriges Jubiläum als Kirchenpflegerin 
geehrt. Sie hat stets die Finanzen der Habelseer 
Kirchengemeinde im Blick und verwaltet diese ge-
wissenhaft. Dieses Amt wird von ihr auch weiterhin 
ehrenamtlich fortgeführt – Danke hierfür! 
Herr Gerhard Haag wurde aus seinem Ehrenamt 
als Friedhofspfleger, dem er 25 Jahre lang nach-
kam, verabschiedet. Er trat ebenfalls vom Amt des 
Kirchenvorstandes zurück, in welchem er über 
neun Jahre lang durch sein Wissen und seinen 
Einsatz zum Wohl der Kirchengemeinde beigetra-
gen hat. Er wurde mit einem persönlichen Segens-
wunsch von Herrn Pfarrer Baust verabschiedet. 
Herr Alfred Mend hat sich bereit erklärt, das Amt 
des Friedhofsgärtners zum übernehmen. 
Frau Eva-Maria Huprich folgt ihm im Kirchenvor-

stand nach. 
Vertrauensmann, Markus Mittmann, bedankte sich im Namen des gesamten Kirchenvorstandes bei 
beiden mit einem Vesperkorb voll regionaler Produkte; Herr Pfarrer Reinhard Baust übergab an Frau 
Prehmus und Herrn Haag eine Ehrenurkunde. 
Text und Bild: Eva-Maria Huprich 

Foto: Eva-Maria Huprich 
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AUS DEM KINDERGARTEN OBERSCHECKENBACH 
 

Neues Jahresthema und Kirchweih: 
Bereits vor den großen Ferien hatten sich die Kinder der Rasselbande ein  
Jahresthema für das neue Kindergartenjahr ausgesucht. Ihre Wahl fiel auf das The-
ma „Handwerker“. 
Im September starteten wir mit dem Beruf des Töpfers. Die getöpferten Schüsseln/
Ketten haben wir an der Kirchweih in Ohrenbach verkauft. 
Zusammen mit vielen anderen selbstgemachten Schätzen und gebundenen Herbst-
kränzen konnte der Kindergarten ein Gewinn von 900,- € erwirtschaften. Wir sind 
echt beeindruckt und möchten uns hier nochmal bei allen Eltern bedanken, die un-
seren Verkaufsstand befüllt und zum guten Gelingen an der Kirchweih beigetragen haben. 
Ein Dank geht aber auch an alle Besucher der Kirchweih, die mit ihrem Einkauf unseren Kindergar-
ten unterstützt haben. 
 
Unsere Praktikantinnen: 
Im aktuellen Kindergartenjahr sind wir mit Praktikantinnen reich gesegnet. Franziska Kößer aus 
Gumpelshofen ist in der Ausbildung zur Erzieherin und macht ihr zweites Vorpraktikum. Kristina 
Weiß/Gailshofen und Antonia Guntz/Ruckertshofen kommen von der Kinderpflegeschule Rothenburg 
und machen die Ausbildung zur Kinderpflegerin. Tatiana Tabacnik/Oberscheckenbach macht über 
das Kolping Bildungszentrum in Ansbach ebenfalls die Ausbildung zur Kinderpflegerin. Anna Fröhlich 
geht derzeit in die 8. Klasse und macht über ihre Schule ein FreiwilligesSozialesSchulJahr. Das so-
genannte FSSJ ist für junge Schüler/innen, eine gute Möglichkeit in einer sozialen Einrichtung Erfah-
rung in Richtung Berufsfindung zu sammeln. Außerdem bekommen sie nach 60 absolvierten Stun-
den ein kleines Zeugnis welches bei zukünftigen Bewer-
bungen beigelegt werden kann und soziales Engage-
ment bestätigt. 
 
Unsere Laternen für Nikolaus 
Unsere Laternen waren kunterbunt, dies lag am Beruf 
des Malers, mit dem wir uns im Oktober und November 
beschäftigt hatten. Ein Besuch bei Maler Schmidt in 
Großharbach war ein Höhepunkt dieses Themas. 
Aktuell lernen die Kinder viel über den Beruf des Zim-
mermanns/Schreiners. Im Bezug zu Weihnachten er-
schien uns dies ganz passend. 

 
 
Nikolaus 
Die Kinder sind schon ganz gespannt, was der Niko-
laus in ein paar Tagen aus seinem „Goldenen Buch“ 
vorliest und ob er auch wirklich wieder für jedes 
Kind ein Säckchen dabei hat. Ein herzliches Danke-
schön an Martin Keller, der auch in diesem Jahr 
wieder in die Rolle des Heiligen Nikolauses schlüpft.  
 
Das Kindergartenteam hat sich in Absprache mit 
dem Elternbeirat aufgrund der aktuellen Situation 
gegen eine Weihnachtsandacht ausgesprochen. 

Fotos: Kerstin Löhner 
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AUS DER JUGENDARBEIT 
 

 
Am Samstag, den 18. Dezember 2021, von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr möchten wir mit 
Euch einmal hören, was die Tiere in der Heiligen Nacht dachten. Dazu treffen wir uns 
um 16.00 Uhr an den Gemeinschaftshallen in Ohrenbach, gegenüber vom Sportplatz 
und gehen gemeinsam in den Wald. Dort treffen wir Tiere, die uns von der Heiligen 
Nacht erzählen.  
Zum Schluss machen wir uns auf den Weg zum Hof von Familie Klausecker 
(Ohrenbach 5), wo wir uns mit Würstchen und Punsch am offenen Feuer stärken. 
Um 18.00 Uhr können Euch Eure Eltern dort wieder abholen. 
Bitte zieht Euch warm an, denn wir werden die ganze Zeit draußen sein. Ihr dürft ger-
ne Taschenlampen für die Wanderung mitbringen (kein offenes Feuer, wie z.B. Fa-
ckeln). 
Wir freuen uns sehr mit Euch die Adventszeit feiern zu dürfen.  
Euer Jungschar-Team Ohrenbach 
Bei Fragen meldet Euch bitte bei Barbara Klausecker (09865) 94012 oder unter 
01714000186. 
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STUDIENREISE NACH SIEBENBÜRGEN 
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Diakonieverein Rothenburg Nord 

Pfarrer i.R. Karl-Heinz Gisbertz hat sein Amt als 
Vorsitzender des Diakonievereins Rothenburg 
Nord an Pfarrer Reinhard Baust abgegeben. In 
der Mitgliederversammlung am 16.9.2021 im 
Gasthof Linden stellte er sich nach über zwanzig 
Jahren nicht mehr zur Wahl. 

Pfarrer Baust nahm das Amt des Vorsitzenden, 
welches Karl-Heinz Gisbertz 21 Jahre inne hatte, 
gerne an. 

 

Text: Andrea Fröhlich 

Spenden für die Herbstsammlung der Diakonie 2021 in unseren Kirchengemein-
den: 
 
Ohrenbach 550 € 
Steinach 716 € 
Habelsee 223 € 
Mörlbach 329 € 

Herzlichen Dank an alle Sammlerinnen und 
Sammler, die diese Spendensummen erst  

möglich gemacht haben. 

Die Partnerschaft mit Hai, Tansania, 
 

ist Aufgabe und Anliegen aller Gemeinden im Dekanat. 2021 steht sie durch Corona vor besonderen Her-
ausforderungen. Obwohl die Tansania-Bude am Reiterlesmarkt immer eine sichere Einnahmequelle war, 
musste der Dekanatsausschuss schweren Herzens die Anmeldung im letzten Moment zurückziehen. Da-
bei brauchen die Partner in Hai jetzt unsere Unterstützung ganz besonders, nicht nur weil die meisten im-
mer noch ohne Chance auf eine Impfung sind und deshalb viel öfter mit Krankheit und Sterben im persön-
lichen Umfeld konfrontiert sind als wir. Zu dieser menschlichen Auswirkung von Corona kommt auch noch 
die wirtschaftliche Krise. Der Tourismus ist rund um den Kilimandscharo völlig zum Erliegen gekommen.  
Umso wichtiger die Zeichen der Hoffnung:  
 
Die Verantwortlichen im Dekanat rechnen mit der Unterstützung durch die Menschen in unsren Gemein-
den und wollen die Gemeinden im Dekanat Hai und auch die Berufsschule Hai VTC  unterstützen. 
Bitte helfen Sie mit! 
Ihr Pfarrer Klaus Eberius  
 
Spenden bitte an  
Partnerschaftskonto Evang.- Luth. Dekanat Rothenburg ob der Tauber 
Sparkasse Ansbach DE02 7655 0000 0703 1951 64 Verwendungszweck: Tansania  
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SPENDEN 

 

63. Aktion Brot für die Welt 

 

Unsere Welt verändert sich dra-
matisch: Der Klimawandel zer-
stört Ernten und Lebensräume, 
Fluten und Dürren treiben Men-
schen zur Flucht. Wir müssen 
handeln. Jetzt. Gemeinsam für 
eine nachhaltige, gerechte Welt. 

Jede Spende hilft! 

 

www.brot-fuer-die-welt.de/klima 

Sammlungen in Steinach und Mörlbach 
 
Bisher war es so, dass in Steinach und Mörlbach jährlich 
die Spangenberg-Kleidersammlung stattgefunden hat. 
Da diese Stiftung aus Helmstedt nicht mehr Orte im Sü-
den von Deutschland an-
steuert, findet nun auch die 
Brockensammlung aus 
Bethel in Mörlbach und 
Steinach bei den Sammel-
stellen Familie Beigel 
(Wassergasse 5, Mörl-
bach) und Familie Bach 
(Hirtenweg 4, Steinach) 
statt. 
 

Die Sammlung ist vom 
20. bis 25. Juni 2022. 

 
Dankschreiben von Pastor     
Ulrich Pohl von den Bodel-
schwinghschen Anstalten in 
Bethel.  
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Der Gemeindebrief erscheint vierteljähr-

lich mit einer Auflage von 

600 Exemplaren. 

Herausgeber: Evang.-Luth. Pfarramt der 

Pfarrei Ohrenbach-Steinach  

Druckerei: Onlineprinters GmbH, Fürth 

Grafiken und Bilder sind - wenn nicht an-

ders vermerkt - dem Online-Archiv 

www.gemeindebrief.de entnommen. 

Redaktion: Pfarrer Reinhard Baust 

(V.i.S.d.P.) und ein 

Redaktionsteam der vier Kirchen-

gemeinden:  

Friedrich Holzinger, Steinach / Bhf.   

Norbert Krämer, Ohrenbach 

Markus Mittmann, Habelsee 

Günter Mohrmüller, Mörlbach 

Der Gemeindebrief ist auch online       

abrufbar unter:  

www.pfarrei-ohrenbach-steinach.de, 

www.ohrenbach.de und 

www.gallmersgarten.de 

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe 

ist der 01.02.2022 

Evang.-Luth.– Pfarramt der Pfarrei Ohrenbach—Steinach 
www.pfarrei-ohrenbach-steinach.de 
Ohrenbach 13  * 91620 Ohrenbach 
Pfarrer Reinhard Baust 
Tel. 09865 / 550 - Fax 09865 / 986599, 
Mail: pfarramt.ohrenbach-steinach@elkb.de oder reinhard.baust@elkb.de 
Pfarramtssekretärin  
Andrea Fröhlich, Tel. 09865 / 1881 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 8.30-10.30 Uhr, Donnerstag von 9.30 - 12.30 Uhr 

Spendenkonten: 
 
Gabenkasse Ohrenbach: 
DE02 7655 0000 0000 2892 23 
Sparkasse Ansbach 
 
Gabenkasse Habelsee: 
DE74 7655 0000 0000 5172 35 
Sparkasse Ansbach 
 
Gabenkasse Steinach/Ens: 
DE11 7656 0060 0100 8015 42 
VR-Bank Mittelfranken West eG 
 
Gabenkasse Mörlbach: 
DE24 7656 0060 0000 8104 10 
VR-Bank Mittelfranken West eG 

Diakoniestation Hartershofen  

Leitung Walter Käfer, Tel. 09861 / 93737 

Vertrauensleute der Kirchenvorstände  
in der Pfarrei: 
KV Ohrenbach und Heiligenrat Oberscheckenbach, Manuela 
Stankovic, Tel. 09865 / 941382 
KV Habelsee, Markus Mittmann, Tel. 09843 / 988101 
KV Steinach, Eva Häberlein, Tel. 09843 / 988006 
KV Mörlbach, Rainer Beigel, Tel. 09843 / 682 
 

Mesner/Innen: 
Mesnerinnen Ohrenbach, Beate Schmidt, Tel. 09865 / 941558  
und Karin Stahl, Tel. 09865 / 986510 
Mesnerin Oberscheckenbach, Marianne Karr, Tel. 09865 / 518 
Mesnerteam Habelsee, Ansprechpartner Norbert Huprich,          
Tel. 09843/98990 
Mesnerinnen Steinach, Sigrid Dürr, Tel. 09843 / 3319 und          
Inge Decker, Tel. 09843 / 744 
Mesnerin Mörlbach, Gerlinde Jung, Tel. 09843 / 988471 
 

Kirchenchor/Singkreis: 
Kirchenchor Ohrenbach, Ewald Dehm, Tel. 09865 / 345 
Singkreis Steinach, Pfr. i.R. Ernst Schülke, Tel. 09861 / 8738671 
 

Posaunenchor/Blaskapelle: 
Bauernkapelle Ohrenbach, Steffen Meißner, Tel. 09865 / 1885 
Posaunenchor Steinach, Julia Keller, Tel. 09865 / 986333 
Posaunenchor Mörlbach, Rainer Beigel, Tel. 09843 / 682 
 

Evangelische Landjugend: 
ELJ Ohrenbach, Julian Ströbel, Mobil: 0160 / 4749660 
ELJ Steinach, Luca Grimme, Mobil: 0176 / 200 30 962 
 

Seniorenkreis: 
Team Ohrenbach, Monika Korn, Tel. 09865 / 531 
Team Steinach, Elisabeth Bach, Tel. 09843 / 1836 
 

Kindergottesdienst: 
KiGo Ohrenbach, Andrea Fröhlich, Tel.: 09865 / 1881 
KiGo Steinach, Eva Häberlein, Tel. 09843 / 988006 
 

Jungschar und KidsTreff Ohrenbach: 
Barbara Klausecker, Tel.: 09865 / 94012 
 

Krabbelgruppe Steinach: 
Sabrina Gundel, Mobil: 0171 / 2002551  

Pfarrer Johannes Raithel 
Tel. 09865 / 319  

Fax 09865 / 941745 
Mail: pfarramt.adelshofen@elkb.de  

Impressum: 
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